
lokal
Als Mitgl ied des Naturschutz-
vereins Ruswi l tragen Sie d ie
Naturschutzarbeit von lokal
bis weltweit mit. Wir pflanzen Hecken, bauen Naturwei-
her, pflegen Magerwiesen und Feuchtgebiete. Wir set-
zen uns für d ie Vögel , Schmetterl inge und Blumen in
unserer Landschaft ein. Regelmässige Exkursionen und
Vorträge stehen Ihnen offen. Als Mitgl ied des 1992 ge-
gründeten Naturschutzvereins Ruswi l bewirken Sie viel
für d ie Natur, auf al len Ebenen des Naturschutzes.

kantonal
Zwanzig Vereine mit insge-
samt über 1000 Mitgl iedern in
vielen Gemeinden des Kan-
tons Luzern setzen sich aktiv
für den Natur- und Vogel-
schutz ein. Sie sind im Luzer-
ner Natur- und Vogelschutzverband (BirdLife Luzern)
zusammengeschlossen.
Die Aufgabe von BirdLife Luzern ist es, d ie lokalen Ver-
eine in ihren Bestrebungen zu unterstützen. Die Sektio-
nen sind in der Gemeinde aktiv und verwurzelt. Sie
kennen die örtl ichen Verhältn isse und setzen sich für
den Naturschutz ein.

national
Der Schweizer Vogelschutz
SVS - BirdLife Schweiz ist un-
ser aktiver Dachverband. Er
führt konkrete Projekte für d ie
Natur durch im Landwirt-
schaftsgebiet und Wald , für
Schutzgebiete und für gefähr-
dete Arten. Der SVS ist einer der führenden Partner von
BirdLife International und unterstützt Naturschutzpro-
jekte weltweit. Mit seinen Zeitschriften ORNIS und OR-
NIS junior informiert der SVS die Abonnentinnen und
Abonnenten über aktuel le Naturschutzanl iegen.
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Letztes Jahr mussten wir d iese Veranstal tung lei-
der absagen - wir bieten sie deshalb erneut an.
2014 wurden die bleiverseuchten Böden der
ehemal igen Schiessplätze auf der Luzerner Al l -
mend mit grossem Aufwand renaturiert: es
entstanden neue Kleingewässer, es wurden
neue Mager- und Trockenwiesen angelegt und
artenreiche Hecken gepflanzt. Roman Graf
zeigt uns ein Gebiet, das seinesgleichen sucht.

Bei guter Witterung besteht anschl iessend Gele-
genheit, an der Feuerstel le zu gri l l ieren.

Nach der offiziel len GV wird uns Ki l ian Mühle-
bach, Hohenrain, in d ie vielfä l tige und spannende
Welt der Pi lze einführen. Er stel l t uns in seinem
Vortrag das Naturwaldreservat Gitzi tobel in Aesch
vor und zeigt darin den Reichtum der Natur und
das Wechselspiel von Pflanzen und Pi lzen auf
(beachten Sie auch unseren Pi lzbetimmungs-
abend vom 19.Oktober).
Der Vortrag beginnt um ca. 20:45 Uhr und ist öf-
fentl ich.
Anschl iessend gemütl iches Zusammensein.

Fr 04.03.2016, 20.00 Uhr
Kulturraum . . .am Märtplatz

Tei lnahme kostenlos

Gisel le Knüsel , 041 495 33 88, gisel le.knuesel@nv-ruswi l .ch

GV des Naturschutzvereins Ruswil
Mit Vortrag von Kilian Mühlebach

Manuel Lingg, 078 770 21 82, manuel . l ingg@nv-ruswi l .ch

Sa & So 14./15.05.2016
Treffpunkt siehe Flyer

Kosten siehe Flyer

Sa 11.06.2016, 15.22 Uhr
Treffpunkt Rottalcenter, Bushaltestel le

Tei lnahme kostenlos

Kurt Bösch, 041 495 11 50, kurt.boesch@nv-ruswi .ch

Oft denken wir bei Pi lzen nur an ihren Frucht-
körper. Das ist jedoch nur der kleinste Tei l der
Wahrheit, denn der Pi lz durchzieht den Wald-

boden mit einem Netz von Pi lzfäden, dem Myzel .
Wissenschafter glauben, dass Pi lze daher d ie Le-
bewesen mit der grössten Biomasse sind.
Dieses Mal haben wir es aber tatsächl ich auf
d ie Fruchtkörper abgesehen. Zusammen mit
Walter Koch, Präsident des Pi lzvereins Wolhu-

sen, versuchen wir unsere selber gesammelten
und mitgebrachten Pi lze sicher zu bestimmen.

Mi 19.10.2016, 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
Treffpunkt Schulhaus Bärematt, Ruswi l

Für Mitgl ieder kostenlos

Bruno Studer, 041 495 26 19, bruno.studer@nv-ruswi l .ch

So 26.05.2016, 09.00 Uhr - ca. 12.00 Uhr
Treffpunkt Märtplatz Ruswi l

Tei lnahme kostenlos

Bruno Studer, 041 495 26 19, bruno.studer@nv-ruswi l .ch

Biodiversität am Ämmeberg
Ein botanischer Streifzug mit Bruno Studer

So 28.08.2016, 09.00 Uhr
Treffpunkt Märtplatz Ruswi l

Tei lnahme kostenlos

Reptilien am Lopper
Exkursion mit Urs Jost

Sa 02.04./Sa 22.10.2016, 08.30 - ca. 12.00 Uhr
Treffpunkt Märtplatz Ruswi l

Tei lnahme kostenlos

Bruno Lustenberger, 041 490 41 49, bruno. lustenberger@nv-ruswi l .ch

Wie aus Bleiboden Naturfläche wird
Exkursion mit Roman Graf

Pfingstwanderung
Mit Peter Stöckli auf den Randen

Der Randen ist ein Kalk-Ausläufer des Ju-
ras, der sich über den westl ichen Tei l des Kantons
Schaffhausen erstreckt. Die Gegend ist bekannt
für ihre Artenvielfa l t. Viele Tierarten, d ie im Mittel-
land bedroht oder bereits ausgestorben sind, fin-
det man auf dem Randen in grösserer Anzahl . Von
Mai bis Juni entfal tet sich d ie vol le Blütenpracht
der zahlreichen Orchideen-Arten.
Einfache Wanderungen bei jedem Wetter! Für De-
tai l informationen beachten Sie bitte unseren Flyer.
Die Tei lnehmerzahl ist auf 20 beschränkt.

Peter Stöckl i , 041 495 19 10, peter.stoeckl i@datazug.ch

Der Hinter-Ämmeberg ist weder National-
park noch Naturreservat. Aufgrund der Viel-
fa l t der Lebewesen hätte er aber durchaus
das Potentia l dazu.
Auf relativ engem Raum hat sich ein un-

glaubl ich reiches Leben entwickelt. Um nur nach
einem Beispiel zu fragen: Wann haben Sie zum
letzten Mal das Tausendgüldenkraut gesehen?
Wir schauen uns vor Ort um.

Der Lopper Südhang zwischen Stansstad und
Alpnach bietet zahlreichen Repti l ienarten idea-

le Bedingungen. Neben einheimischen Arten le-
ben hier auch weitere Repti l ien, welche ausgesetzt
oder eingeschleppt worden sind. Erstaunl icherwei-
se konnten sich d ie meisten d ieser Schlangen-
und Eidechsenarten halten und stabi le Populatio-
nen bi lden. Mit dem geübten Auge von Urs Jost
machen wir uns auf d ie Suche nach den Repti l ien
und erfahren viel Spannendes zu d iesen versteckt
lebenden Tieren.

Auch im laufenden Jahr organisieren wir wieder
zwei Arbeitseinsätze, bei denen wir unter der
fachkundigen Leitung von René Hardegger not-
wendige und dringende Pflegearbeiten in Bioto-
pen auf dem Gebiet der Gemeinde Ruswi l
vornehmen.
Zur Zeit stehen die Einsatzorte noch nicht fest -
d ie Information an d ie Vereinsmitgl ieder erfolgt
jewei ls vor dem Arbeitseinsatz.

Pflegearbeiten
mit Bruno Lustenberger und René Hardegger

Welcher Pilz ist das?
Bestimmungsabend mit Walter Koch

Im Rahmen des internationalen Zugvogel-Wo-
chenendes beobachten wir ziehende Vögel . Neh-
men Sie auf Ihren Sonntagsspaziergang den
Feldstecher mit und besuchen Sie unseren Beob-
achtungsstand auf dem Rusmelerberg. Verwei len
Sie ein ige Zeit, beobachten Sie mit und erfahren
Sie Wissenswertes am Info-Stand über den Vogel-
zug. Bei zweifelhaften Wetterprognosen wird am
Vortag ab Mittag via Homepage www.nv-ruswi l .ch
über d ie Durchführung informiert. Sie können sich
aber auch direkt an d ie Kontaktperson wenden.

So 02.10.2016, 09.00 Uhr -15.00 Uhr
Rusmelerberg, Gebiet Linde

Besuch kostenlos

Christoph Furrer, 041 495 37 55, christoph. furrer@nv-ruswi l .ch
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